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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
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 Nichtbefassung:  
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TOP I  Gesundheits-, Sozial- und ärztliche Berufspolitik  

  Titel:  Transplantationsregister schnellstmöglich einrichten  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Vorstand der Bundesärztekammer 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 fordert den Gesetzgeber auf, geeignete 

Rahmenbedingungen zur schnellstmöglichen Einrichtung eines Transplantationsregisters 

zu schaffen. Das Transplantationsregister ist bei der Geschäftsstelle 

Transplantationsmedizin bei der Bundesärztekammer und damit bei den Partnern der 

Selbstverwaltung anzusiedeln.  

   

 

 

Begründung:  

Die Bundesärztekammer wurde vom Gesetzgeber beauftragt, für die Organtransplantation 

den Stand der Erkenntnisse der medizinischen Wissenschaft in Richtlinien festzustellen. 

Um die Basis dieser Arbeit weiter auszubauen, müssen alle schon jetzt bestehenden 

Datenströme vereinheitlicht, zusammengeführt und ggf. auch erweitert werden. 

Basierend auf einer angemessenen logistischen Ausstattung zur kontinuierlichen Daten- 

und Ergebnisauswertung wird ein Transplantationsregister wesentlich dazu beitragen, 

Transparenz, Verteilungsgerechtigkeit und Qualität der Transplantationsmedizin in 

Deutschland zu befördern und damit unter Beteiligung der Deutschen 

Krankenhausgesellschaft (DKG) und des Spitzenverbands Bund der Krankenkassen das 

Vertrauen der Bevölkerung in die Transplantationsmedizin nachhaltig zu stärken. 

   

 


